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Intradiegetische Musik

Neben der extradiegetischen Musik, deren Einsatzbereiche vorgestellt wurden,

steht die intradiegetisch situierte Musik. Als intradiegetische Musik oder teilweise

auch »Source music« wird Musik bezeichnet, die ihren Ursprung innerhalb der

dargestellten Welt hat. Sie ist also in den dargestellten Handlungszusammenhang

eingebettet und wird durch Figuren hervorgebracht, die singen, Melodien pfeifen

oder summen oder einMusikinstrument spielen; oder sie kommt aus einem Radio,

einem Fernseher oder einem anderen akustischen Gerät in der dargestellten Welt.

Ihre Funktionen sind damit wesentlich auf den Geschehensbereich beschränkt und

weniger umfänglich als jene der extradiegetischenMusik.

Als akustischerOrtsmarker hat sie eine besondere Funktion bei der Definition von

Handlungsräumen und deren Zentrum bzw. Peripherie sowie von Figurenbewe-

gungen innerhalb dieser Bereiche. So kann ein Geschehen, bspw. die Unterhaltung

zwischen zwei Figuren, zunächst in der unmittelbaren Nähe der intradiegetischen

Musikquelle (etwa eines Band-Auftritts) stattfinden und die Figuren sich dann von

dieser als statisch gedachten Quelle entfernen, wobei sich die Wahrnehmungsin-

stanz mit den Figuren vom Platz bewegt. Eine solche Bewegungssimulation wird

produktionstechnisch meist durch eine Verlagerung der Musikspur innerhalb der

Stereopositionen in Kombination mit einer Verminderung ihrer Lautstärke sowie

einerVeränderungderHallakustik umgesetzt und ermöglicht ein sehr dynamisches

Spiel.

Die Funktion der Selbstcharakterisierung von Figuren durch eine von ihnen her-

vorgebrachte Musik – indem aus der musikalischen Darbietung der Figur deren

künstlerisches Potenzial oder auch ihre psychische Verfassung ableitbar ist –wurde

bereits angesprochen. Diese Funktion wird auch erfüllt, wenn die Musik nicht von

der Figur selbst erzeugt, sondern lediglich durch ein ihr zugeordnetes Abspielgerät

hervorgebracht wird. So sagt die Wahl der jeweiligen Platte, die die Figur auflegt,

etwas über ihren Geschmack, ihren Charakter, ihre Vorlieben und eventuell auch

über ihre aktuelle Stimmung aus. Figurenkommentare zu intradiegetischer Musik

erzeugen derweil eine explizite Beziehung zwischen der Figur undder betreffenden

Musik sowie ihrer konventionellen,mitunter stereotypen Semantik.

Ambidiegetische Musik

Die Trennung zwischen extradiegetischer und intradiegetischer Musik ist zum Teil

problematisch, da beide Formen der Situierung von Musik immer gleichermaßen

narrativ gewählt sind, also auch der intradiegetischen Musik eine gewisse narrati-

ve Motiviertheit zugeschrieben werden muss, auch wenn sie in den dargebotenen

Geschehenszusammenhang verlagert ist. Zugleich interagieren diese erzähltheo-

retisch separierten Bereiche gerade bei der Musik oft stark, was bspw. in der be-

https://doi.org/10.14361/9783839475614-030 - am 14.02.2026, 11:51:52. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839475614-030
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/

